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Vom 12. bis 14. Januar haben sich unsere 
Kommunionkinder mit dem Thema Ver-
gebung beschäftigt. Dazu sind wir nach 
Reinsfeld gefahren und haben dort ge-
meinsam Zeit verbracht. Für die Kinder und 
uns Erwachsene war es eine tolle Erfah-
rung. Gemeinsam essen und spielen, sich 
gegenseitig helfen und trösten, wenn je-
mand Heimweh hatte, miteinander lachen 
und voneinander lernen - all dies und noch 
viel mehr prägte unsere gemeinsame Zeit.  
Inhaltlich ging es um das Thema „Von Gott 
angenommen und geliebt  sein“. Wir Men-
schen, ob Kind 
oder Erwachse-
ner, versuchen 
in dieser Welt 
unseren Weg zu 
finden. Was ist 
da von Anderen 
gewollt? Was 
mag ich an An-
deren und wann 
überschreitet der 
Andere meine 
Grenze? Oft ge-
lingt es Kindern 
gut, einzuschät-
zen, was Andere 
nicht richtig ma-
chen, doch ihre eigenen Fehler finden sie 
nicht so schnell. Das geht uns Erwachse-
nen oft ähnlich. Denn wenn uns etwas an-
getan wird, spüren wir es oft sofort – kör-
perlich oder seelisch. Doch als „Täter*in“ 

ist mir dies häufig nicht bewusst. So ent-
stehen Brüche im Miteinander. Ein zerbro-
chener Krug war dafür unser Symbol. Gott 
möchte uns helfen zu heilen, an Leib und 
Seele. Vielleicht kennen Sie die Geschich-
te vom Gelähmten, der durch das Dach zu 
Jesus kam. Da fragt Jesus: „Was ist leich-
ter? Wenn ich sage, deine Sünden sind 
dir vergeben. Oder, steh auf, nimm deine 
Tragbare und geh.“ Gott sagt nicht, was 
du getan hast, war gut. Doch er sagt: Ich 
vergebe dir, denn du bist mein Kind und 
ich liebe dich. Diese Erfahrung durften die 

Kinder das erste 
Mal auch in der 
Beichte erleben. 
Ich wünsche uns 
allen, dass wir 
uns dies immer 
wieder von Gott 
zusagen lassen 
– vielleicht im 
Sakrament der 
Beichte in Vor-
bereitung auf 
Ostern.
Unsere 19 Erst-
kommunionkin-
der werden am 
Sonntag, dem 

12. Mai 2024 in Arnstadt und am Sonntag, 
dem 26. Mai 2024 in Ilmenau zur Ersten 
Heiligen Kommunion gehen. Dazu sind 
Sie herzlich zum Gottesdienst eingeladen.
Claudia Wanierke

Umkehr erfahren - Auf dem Weg zur Erstkommunion
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In diesem Jahr fällt der Aschermittwoch auf 
den 14. Februar, den Valentinstag. Ein Tag 
für Liebende, der durch Werbung und viele 
romantische Filme nicht mehr wegzuden-
ken ist aus unserem Leben. In diesem Jahr 
möchte ich alle Paare einladen diesen Tag 
aus seinem Klischee zu befreien und die ei-
gene Beziehung in den Blick zu nehmen.
1. Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Lie-
be und Partnerschaft, denn sie 
ist ein Geschenk Gottes an Sie.  
Schaffen Sie sich eine Atmosphäre, die ih-
nen hilft, füreinander da zu sein. Es soll 
bewusst eine Zeit des Gebens und 
Nehmens werden. Vermeiden Sie 
es, durch etwas von außerhalb 
gestört zu werden. Schalten Sie 
z.B. das Handy aus.
2. Reden Sie miteinander über 
Dinge, die Sie bewegen. Spre-
chen Sie über Ihre Partner-
schaft, was Ihnen am anderen 
gefällt und was Sie in der Beziehung 
glücklich macht. Wo Sie sich ergänzen 
und weiterkommen wollen. Suchen Sie 
nach Ressourcen und gemeinsamen Zie-
len. Oft ist dies fruchtbringender, als sich an 
den vielen Kleinigkeiten aufzureiben. Sagen 
Sie sich, was Sie am Anderen schätzen und 
brauchen, was die Liebe trägt.
3. Die Liebe soll fruchtbar werden. Dies zeigt 
sich natürlich in eigenen Kindern, die Sie als 
Paar haben. Doch wäre es zu kurzgefasst, 
würde man die Fruchtbarkeit einer Liebe auf 
Kinder beschränken. Wenn ich dem Partner 
den Rücken freihalte für ein wichtiges Pro-
jekt, ihm Mut mache für eine Aufgabe. Ihm 
in der Krankheit beistehe, die Eltern pflege, 
das Ehrenamt unterstütze. Überall da wird 
Liebe Frucht bringen.
Eine solche Art, den Valentinstag zu bege-
hen, kann den Gedanken des Aschermitt-

wochs nur unterstreichen. Denn im Letzten 
lädt Gott uns immer wieder dazu ein, mit 
Ihm in Beziehung zu leben. Und so will ich 
die Gedanken des Aschermittwochs einmal 
auf die Beziehungsebene zu Gott bringen.
1. Faste und lass dich nicht ablenken: schau 
auf dich. Mit wie vielen Dingen lenke ich 
mich tagtäglich ab, damit ich mich nicht 
meinem Leben stellen muss: meinen wirk-
lichen Sorgen, meinen Ängsten, aber auch 
der Tatsache, wie gut es mir geht und was 
ich wirklich zum Leben brauche. Fasten er-
weitert meinen Horizont und führt mich 

zum Wesentlichen.
2. Bete und lass dich ein auf 

die Gegenwart Gottes in dir. 
Stell dir vor, wie Gottes lie-
bende Augen auf dein Leben 
schauen. Dann erzähle, was 
dich bewegt. Jesus sagt uns 

am Aschermittwoch zu: Kehr 
um und glaub an die frohe Bot-

schaft. Glaube, dass Gott dich so 
annimmt, wie du bist und dass er dir 

helfen möchte, diese Liebe anzunehmen. 
Denn Liebe macht frei. – Ja, du bist frei Gott 
alles zu sagen und darfst darauf hoffen, 
dass er dir beisteht und dich liebt. Probiere 
es aus.
3. Gib etwas von deinem Reichtum ab. 
Liebe, die keine Frucht bringt, ist keine Lie-
be. Wenn ich von der Liebe Gottes erfüllt 
bin, kann ich davon abgeben. Der Eine gibt 
von seinem materiellen Besitz, der Nächs-
te rettet die Umwelt, ein Anderer teilt seine 
Zeit mit anderen Menschen, die seine Hilfe 
brauchen. Der Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt, denn Liebe macht erfinderisch.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Fasten-
zeit, in der Sie die Liebe in ihrem Leben neu 
entdecken und vertiefen. Claudia Wanierke

Wenn sich Valentinstag und Aschermittwoch
die Hand reichen
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Der Kirchort Ilmenau schaute am 4. und 5. 
November 2023 auf die Einweihung der St. 
Josefskirche vor 40 Jahren zurück. Zwei Bil-
dertafeln erzählten von Baugeschichte und 
Einweihung der Kirche und weckten dabei 
Erinnerungen an diese Zeit und brachten 
die Menschen ins Gespräch.

Wenn Sie diesen Code 
einscannen, können Sie 
verschiede Zeugnisse 
hören: u.a. die Predigt 
von Bischof Dr. Joachim 
Wanke zur Kirchweihe 
vor 40 Jahren und In-
terviews mit Bischof Dr. 
Joachim Wanke, Pfar-

rer Gerhard Sammet und dem Architekten 
Wolfgang Lukassek.
Am Samstagabend feierten wir unser 
Kirchweihfest mit einem Tanzabend. Dazu 
waren alle eingeladen, etwas für das Büfett 
mitzubringen. So gab es ein reichhaltiges 
und vielfältiges Essensangebot. Neben Tanz 
und Musik gab es im Clubraum alte Bilder 
und Videos zu sehen.
Der Festgottesdienst am Sonntag wurde 
durch unseren Kirchenchor unter der Lei-
tung von Konrad Schäfer (Orgel) und Peter 
Nicol aus Arnstadt am Saxophon gestaltet. 
Die Festpredigt hielt Pater Clemens Freisle-

ben, der vor 40 Jahren selbst als Ministrant 
den Gottesdienst mitfeierte. So konnte er 
viele eigenen Erinnerungen in den Gottes-
dienst einfließen lassen.
Das Festwochenende wurde mit einem 
geistlichen Konzert des emeritierten Do-
morganisten aus Mainz Albert Schönberger 
und der Sopranistin Marijke Daphne Meer-
wijk beendet. Es stand unter dem Thema 
„Vom Kreuz zum Licht“ und zeigte, dass un-
sere Kirche auch durch die Musik Menschen 
helfen kann, ihrem Glauben Ausdruck zu 
geben.

Kirchweihjubiläum 40 Jahre St. Josefskirche in Ilmenau

Am 18.  November 
2023 trafen sich 8 
Kinder mit Michael 
Kirchschlager und 
Claudia Wanierke, 
um mehr über die 
Hl. Elisabeth zu er-
fahren. Während 
wir etwas kochten, 
das es auch zur 
Zeit der Hl. Elisa-
beth zu essen gab, 

erfuhren wir etwas über die damalige Zeit. 
Schnell wurde klar, dass gerade die Ernäh-
rung der Ärmsten sehr einseitig war und oft 
nur aus ungewürztem Haferbrei bestand. 
Doch auch bei den Reichen gab es viel Brei 
und Mus, denn vielen fehlten auf Grund  
schlechter Mundhygiene die Zähne. Für uns 
alle war dieser Vormittag ein besonderes 
Erlebnis. Unser Essen reichte nicht nur für 
die Kinder, auch die Eltern wurden  satt.

Gesunde Zähne sind Luxus
oder was uns Zähne über 
das Mittelalter erzählen
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Mittwoch, 14.02.  Aschermittwoch - Beginn der österlichen Bußzeit
Arnstadt (EK):  09:00 Uhr   Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
Ichtershausen: 18:30 Uhr   Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
Ilmenau:   19:00 Uhr   Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes

Kreuzwegandachten
Ilmenau:   09:00 Uhr    Dienstags (am 20.02.; 05.03.)
Arnstadt (EK):  09:00 Uhr   Donnerstags (am 15.02.; 29.02.; 14.03.)
Ichtershausen: 18:30 Uhr   Donnerstags in der Fastenzeit

Frühschichten (Morgengebet der Kirche mit geistl. Impulsen)
Ilmenau:   06:00 Uhr   Mittwochs in der Fastenzeit (ab 21.2.)

Familiengottesdienst
Ilmenau:   09:00 Uhr   Sonntag (am 18.02.; 10.03., um 10:30 Uhr!; 07.04.)  
Arnstadt (HK):  10:30 Uhr   Sonntag (am 25.02.; 17.03.; 14.04.)

Bußgottesdienste mit anschließender Beichtmöglichkeit:
Ilmenau:   Mittwoch, 20.03., 18:00 Uhr  (Beichtgelegenheit bei Pfr. Stöber)
Arnstadt (EK):  Donnerstag, 21.03., 18:00 Uhr (Beichtgelegenheit bei 
              Subregens Bierschenk)
Gemeinsamer Begegnungsgottesdienst der Pfarrei St. Elisabeth:
Arnstadt (HK): Sonntag, 28.04., 10:30 Uhr anschließend Mitbringessen 

Besondere Gottesdienste 
in der Fastenzeit und Karwoche:

Arnstadt Krappgartenstr. 24 (HK)   Werktag: 09:00 Uhr (EK) Wachsenburgallee 16 
Sonntag: 10:30 Uhr (HK)      Gemeindehaus: Krappgartenstraße 2a

Ilmenau Unterpörlitzer Str. 15    
Sonntag: 09:00 Uhr     Adresse für Kirche und Gemeindehaus ist identisch.

Ichtershausen Rosa-Luxenburgstr. 2
Sonntag: 09:00 Uhr     Adresse für Kirche und Gemeindehaus ist identisch.

Stadtilm Friedrich-Fröbel-Str. 3
Samstag: 18:00 Uhr     Adresse für Kirche und Gemeindesaal ist identisch.

Heilige Messe und Adressen
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Fastenpilgerweg „...auf dem Weg zum Katholikentag“:
Sonntag, 03.03.:  von Arnstadt nach Sülzenbrücken (Beginn: 13:00 Uhr; GH Arnstadt)
Sonntag, 10.03.:  von Ilmenau nach Martinroda (Beginn: 13:00 Uhr; GH Ilmenau)
Sonntag, 17.03.:  von Stadtilm nach Niederwilligen (Beginn: 13:00 Uhr; Kirche Stadtilm)
Sonntag, 24.03.  Ökumenischer Familienkreuzweg in Ichtershausen
      (Beginn: 15:00 Uhr in der kath. Kirche) 

Samstag, 23.03.
Stadtilm:    18:00 Uhr  Vorabendmesse zum Palmsonntag
Sonntag, 24.03.  Palmsonntag - Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
Ichtershausen:  09:00 Uhr  Hl. Messe mit Weihe der Palmzweige
Ilmenau:    09:00 Uhr   Hl. Messe mit Weihe der Palmzweige
Arnstadt (HK):  10:30 Uhr  Hl. Messe mit Weihe der Palmzweige

Donnerstag, 28.03. Gründonnerstag - Feier vom letzten Abendmahl 
Ichtershausen:  18:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Ilmenau:    19:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Arnstadt (HK):  19:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Anschließend sind in den verschiedenen Orten die Ölberstunden bzw. stille Anbetung.

Freitag, 29.03.  Karfreitag - Fast- und Abstinenztag
Ichtershausen:  15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi
Ilmenau:    10:00 Uhr  Passionsandacht der Familien
      15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi
Stadtilm:    15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi (WGF)
Arnstadt (HK):  15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi

Samstag, 30.03.  Karsamstag
Gräfenroda   20:00 Uhr  Ökumenische Auferstehungsfeier (ev. Kirche)
Arnstadt (HK):  21:00 Uhr  Feier der hochheiligen Osternacht
Sonntag, 31.03.  Ostersonntag: Hochfest der Auferstehung des Herrn
(Beginn der Sommerzeit: bitte die Zeitumstellung beachten!)
Ichtershausen:  05:30 Uhr  Feier der hochheiligen Osternacht
      09:00 Uhr  Osterhochamt
Ilmenau:    05:30 Uhr  Feier der hochheiligen Osternacht
      10:30 Uhr  Osterhochamt
Stadtilm:    09:00 Uhr  Ostermesse
Arnstadt (HK):  10:30 Uhr  Osterhochamt
Montag, 01.04. Ostermontag
Ilmenau:    09:00 Uhr  Hl. Messe
Arnstadt (Bachkirche):  10:00 Uhr  Ökumenischer Ostergottesdienst
Ichtershausen:  18:00 Uhr Emmaus-Gottesdienst

Besondere Gottesdienste  
in der Fastenzeit und Karwoche (Fortsetzung)
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Exerzitien – geistliche Übungen – sind eine Le-
benspraxis mit reicher Tradition.
Sich täglich eine Auszeit gönnen, schöpferi-
sche Ruhe genießen, ein Bibelwort betrach-
ten, beten: das sind Grundelemente von Exer-
zitien. Sie helfen, sich neu zu orientieren und 
das Suchen nach Gottes Spuren im eigenen 
Leben einzuüben.
Auf der Basis des Begleitbuches „beziehungs-
weise“, veröffentlicht vom Gottesdienstinstitut 
Nürnberg, wird eine Online-Teilnahme unter 
https://oekumenische-alltagsexerzitien.de 
angeboten.

Ein Exerzitienange-
bot in Präsenz gibt es 
angeleitet von Clau-
dia Wanierke auch in 
unserer Gemeinde. 
Die Gruppe trifft sich 
mittwochs 16:00 Uhr 
in Arnstadt (14.02. / 
21.02. / 28.02. / 06.03. 
/ 13.03.) oder norma-
lerweise mittwochs 
19:30 Uhr in Ilmenau 
(14.02., um 20:00 Uhr; 

21.02.; 27.02. [Dienstag]; 06.03.; 13.03.)
Das gemeinsame Abschlusstreffen ist am 
19.03. um 18:30 Uhr in Ilmenau. Informatio-
nen und Anmeldung bis spätestens 07.02. un-
ter claudia.wanierke@bistum-erfurt.de

Exerzitien im Alltag

Ein offenes Angebot am Samstag, dem 17. 
Februar, von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr mit an-
schließender Taizé-Feier im Gemeindesaal der 
katholische Kirche Ilmenau.
Rituale der Stille
Rituale hat jeder von uns. Gerade in der Zeit 
um Weihnachten füllen sie unsere inneren und 
äußeren Räume. Aber dann, wenn diese Zeit 
zu Ende ist, was bleibt? Manchmal ist es eine 
Leere, eine Frage, wie es weitergeht, wenn 
wir die Sterne und den Weihnachtsschmuck 
wieder gut verpacken für das nächste Jahr… 
Rituale sind besondere Momente, sie 
geben dem Leben Glanz, Sinn, Struk-
tur in ihrer Wiederkehr. Aber sie geraten 
auch in Gefahr mit der Zeit zu erstarren, 
nur noch als Gerüst dazustehen, als Hül-
le, die nicht mehr um ihren Inhalt weiß. 
Dann – jetzt – ist es Zeit, sie neu mit Le-
ben zu füllen, unsere Quellen freizule-
gen und all das Un-Wesentliche einmal 
wegzulassen. Als Christen haben wir das 
Glück, in Gemeinschaft leben zu dürfen. 
So laden wir ein, für ein paar Stunden mit-
einander in die Stille zu gehen, Formen 
der Meditation kennenzulernen  – In-
nezuhalten mit allem Tun und Den-
ken und Gottes Gegenwart zu spüren. 
Als Abschluss wird um 17.00 Uhr eine 
Taizé-Wortgottesfeier angeboten.
Bitte melden Sie sich bei Claudia Wanierke 
oder im Pfarrbüro der kath. Kirche für diesen 
Tag an. Christel Wolff-Leu

Meditationstag am Beginn 
der Fastenzeit

Auch in diesem Jahr wollen wir uns an den 
Sonntagen in der Fastenzeit auf den Weg ma-
chen. Dabei stehen dieses Mal als Ziele jeweils 
verschiedene evangelische Dorfkirchen im 
Mittelpunkt. An mancher Kirche in unseren 
Dörfern fährt man sicher regelmäßig vorbei, 
ohne mal einen Blick hineinzuwerfen, ein Ge-

bet zu sprechen oder einfach die Ruhe zu ge-
nießen. Mit inhaltlichen Impulsen des Bistums 
zur Vorbereitung auf den Katholikentag wird 
es drei Pilgerwege und den gemeinsamen 
Abschluss am Palmsonntag in Ichtershausen 
geben.

Fastenpilgerwege 2024 - auf dem Weg zum Katholikentag
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03.03. von Arnstadt nach Sülzenbrücken
10:30 Uhr Gottesdienst, anschließend Fas-
tensuppe im Gemeindesaal, 13:00 Uhr Start 
des Pilgerwegs

10.03. von Ilmenau nach Martinroda  
10:30 Uhr Gottesdienst, anschließend Fas-
tensuppe im Gemeindesaal, 13:00 Uhr Start 
des Pilgerwegs

17.03. von Stadtilm nach Niederwillingen
13:00 Uhr Start des Pilgerwegs, Treffpunkt: 
Kath. Kirche, anschließend Kaffeetrinken in 
Stadtilm

24.03. 15:00 Uhr ökumenischer Familien-
kreuzweg in Ichtershausen
Treffpunkt: Katholische Kirche

Um einen Katholikentag durchführen zu kön-
nen, werden eine große Zahl helfender Hän-
de benötigt. Sie können sich allein oder mit 
Freunden bzw. Familie für einen oder mehrere 
Tagen anmelden. Wenn gewünscht, wird eine 
Ehrenamtsbescheinigung für den Arbeitgeber 
ausgestellt. Jede helfende Person bekommt 
eine Eintrittskarte.
Mögliche Einsatzbereiche: Abend der Begeg-
nung (29.05.), Gästebegleitung, Bistumsprä-
sentation (Anger oder St. Ursula) und vieles 
mehr
Anmeldung als Helfer für das Bistum Erfurt: 
0361 65 72 310 oder per Mail an anmel-
dung-pastoral@bistum-erfurt.de
Daneben werden auch vom Katholikentags-
büro Helfer für den gesamten Katholikentag 
gesucht. Anmeldung hierfür: www.katholiken-
tag.de/helfen

Helfende gesucht

Für den 1. Juni bieten wir eine gemeinsame 
Fahrt zum Katholikentag an. Interessierte 
können sich dafür im Pfarrbüro für eine 
Tageskarte (15€) anmelden. Die genauen 
Abfahrtszeiten des Zuges werden im Ter-
minmonatsblatt Mai veröffentlicht. Da das 
Programmheft des Katholikentags noch 
nicht vorliegt, folgen gezielte Veranstal-
tungsempfehlungen für die verschiedenen 
Tage auch im Monatsblatt Mai. Schon jetzt 
laden wir ein, am Fronleichnamstag (30.05.) 
abends gemeinsam nach Erfurt zum gro-
ßen Fronleichnamsgottesdienst zu fahren.

Unsere Pfarrei auf dem 
Katholikentag

Es gibt verschiedene Tickettypen:
Dauerkarten: gültig 29.05. - 02.06; Tageskar-
ten jeweils inkl. ÖPNV-Fahrausweis (Tarifzone 
10 Erfurt); Kinder bis 11 Jahre sind kostenfrei. 
Die Preise liegen zwischen 15 € und 110 €. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.
katholikentag.de/karten
ACHTUNG: Für Teilnehmer mit Wohnsitz in 
Thüringen gibt es Sonderkonditionen! Das 
Bistum Erfurt übernimmt 50% des Ticketprei-
ses. Im letzten Anmeldeschritt wird der Zu-
schuss abgezogen. Bistumstageskarten wer-
den über die Pfarreien bestellt. 

Erfurt Tickets und Preise

Unterkünfte für Teilnehmende werden in Er-
furt, Weimar, Jena, Sömmerda und Arnstadt 
gesucht - egal ob ein Bett, eine Couch oder 
ein leeres Kinderzimmer. 
Es bietet auch für Sie die Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen und neue Menschen 
kennenzulernen. 
Fragen zu diesem Thema finden Sie im Inter-
net unter www.katholikentag.de/faq-bleibe

Gästequartiere
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Durch das Sakrament der Taufe wird man 
Teil der Gemeinschaft der Kirche. Wir wer-
den Christen und haben Anteil am Priester-
amt, Prophetenamt und Königsamt von Jesus 
Christus. Wir sollen als Salz der Erde das Reich 
Gottes hier in dieser Welt lebendig werden 
lassen. Da in unserer kath. Kirche die Kinder-
taufe üblich ist, bekommen meist Jugendliche 
das Sakrament der Firmung gespendet. Dort 
bestätigen sie den Entschluss der Eltern und 
wollen als Christ leben. Dafür sagt uns Jesus 
Christus seinen Geist zu, der uns dabei stärkt.
Meist werden Kinder mit 8 oder 9 Jahren auf 
das Sakrament der Hl. Kommunion vorberei-
tet. In dieser Zeit lernen sie Jesus kennen und 
erfahren, wie er das Leben und den Glauben 
der Menschen geprägt hat. In jeder Heiligen 
Messe ist Jesus gegenwärtig in den Gestalten 
von Brot und Wein, sie werden zu Leib und 
Blut Christi. Dies glauben wir und feiern die-
se Gemeinschaft mit ihm und untereinander. 
In der Erstkommunion begegnen die Kinder 
Jesus das erste Mal im Heiligen Brot. Eine we-
sentliche Botschaft von Jesus ist es, dass Gott 
uns liebt und uns auch dann annimmt, wenn 
wir schuldig werden. Im Sakrament der Ver-
söhnung wird uns dies zugesagt. Im Sakra-
ment der Ehe versprechen sich die Eheleute 
Liebe und Treue vor Gott. Dazu erbitten Sie 
die Kraft Gottes für diesen gemeinsamen 
Weg.
Im Weihesakrament (Priesterweihe) stellen 
Männer ihr Leben in die konkrete Nachfolge 
Jesu und Dienen damit der Kirche Jesu Christi 
auf Erden.
Im Sakrament der Krankensalbung erfahren 
Menschen die heilende Kraft Gottes für Leib 
und Seele. Dieses Sakrament wird bei schwe-
rer Krankheit und in Todesgefahr empfohlen.
Die Sakramente werden durch Diakone (Taufe; 
Eheassistenz), Priester (Eucharistie; Beichte) 
und Bischöfe (Firmung) gespendet. 

Sakramente erleben

Wer von einer Krankheit betroffen ist, er-
lebt sich oft verletzlich, schwach und einge-
schränkt. Nicht immer hat man die Kraft, um 
einen Seelsorger zu bitten. Dazu kommt das 
Gefühl, nicht zur Last fallen zu wollen. Und 
oft sagt sich der Kranke, so schlimm ist es 
nicht. Anderen geht es viel schlechter. Wohl 
dem, der da einen Freund hat, der ein solches 
Gespräch organisiert. Sich einmal ausspre-
chen können und es für Familie und Freunde 
nicht noch schlimmer zu machen. Vielleicht 
vor Gott zu klagen oder Zuspruch aus dem 
Gebet zu erfahren. Durch das Sakrament der 
Krankensalbung gestärkt zu werden. Vieles ist 
möglich. Lassen Sie sich darauf ein. Wenden 
Sie sich an Frau Wanierke oder das Pfarrbüro. 
Wir suchen mit ihnen nach einem guten Weg.

Wenn Krankheit das Leben 
bedroht

Wer seinen Weg mit Gott gehen möchte, 
kann sich dabei begleiten lassen. In unse-
rem Bistum bieten mehrere ausgebildete 
geistliche Begleiter*innen diese Möglichkeit 
an. Über einen vereinbarten Zeitraum trifft 
man sich regelmäßig alle 4 bis 6 Wochen 
zu einem Gespräch von ca. 1 Stunde. Unter 
diesem Link finden Sie außer unserer pasto-
ralen Pfarrbeauftragten noch weitere Perso-
nen, die Begleitung anbieten. https://www.
bistum-erfurt.de/glaube_gottesdienst_spi-
ritualitaet/exerzitien_und_geistliche_beglei-
tung/

Sich begleiten lassen

Wenn Sie Fragen rund um das Thema 
Seelsorge, Begleitung, Besuch , Kranken-
kommunion, Beerdigung oder andere 
Themen haben, wenden Sie sich bitte an 
Frau Wanierke, Pfr. Uwimana oder das 
Pfarrbüro.
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Bild: Ausgrabungsfeld in Amathous (Quelle: 
Pixabay)

Von Samstag 28. September bis Freitag 04. 
Oktober 2024 wird unsere diesjährige Ge-
meindepilgerreise stattfinden. Hier wollen wir 
unter anderem der Historie von Paulus und 
Barnabas auf Zypern nachgehen.
Wir werden aber nicht nur den Spuren beider 
Heiligen folgen, sondern auch viel über das 
zweigeteilte Zypern erfahren. Die Insel ist seit 
1974 de facto politisch geteilt. Der Süden wird 
von der Republik Zypern beherrscht, die völ-
kerrechtlich weiterhin die ganze Insel umfasst. 
Der Nordteil steht jedoch unter Kontrolle der 
Türkischen Republik Nordzypern, welche nur 
von der Türkei anerkannt wird. Die Hauptstadt 

Nikosia liegt direkt auf dem Grenzstreifen 
und ist dementsprechend auch zweigeteilt. 
Wir werden Nikosia besuchen und die „Green 
Line“ überschreiten.
Zypern liegt im östlichen Mittelmeer und 
bietet zum Zeitpunkt unserer Reise herrliche 
Bademöglichkeiten, die durch ausreichend 
Freizeit auch genutzt werden können. Unser 
Hotel befindet sich im Süden der Insel etwa 
100 m vom Strand entfernt. Geografisch ge-
sehen liegt Zypern in Asien, kulturell und poli-
tisch gehört es zu Europa. Zypern ist seit 2004 
Mitglied der Europäischen Union (EU) und hat 
2008 den Euro als Währung eingeführt.
Die Fahrt fällt in die erste Herbstferienwo-
che, so dass auch Familien mit Kindern teil-
nehmen können. Pro Person fallen ca. 1140 € 
im Doppelzimmer an (zzgl. Bustransfer zum 
Flughafen), Kinder im entsprechenden Alter 
bekommen abgestuften Rabatt. Einzelheiten 
zur Pilgerreise werden in einem Flyer bekannt-
gegeben, den es in den nächsten Tagen mit 
Anmeldezettel geben wird. Spezielle oder or-
ganisatorische Fragen zur Reise können auch 
vorab per E-Mail an den Pfarreirat gestellt 
werden:   pfarreirat@st.elisabeth.arnstadt.de
Jürgen Müller

Gemeindepilgerreise Zypern 2024

Vom Faschingssonntag 
über die Fastenzeit bis 
Ostern gibt es wieder 
Videos mit Orgelmu-
sik auf unserem You-
tube-Kanal. Lassen Sie 
sich von den Klängen 
in diese besondere Zeit 

des Kirchenjahres hineinnehmen und über die 
Musik ihrem Glauben Raum geben. Viel Freu-
de beim Hören. Wenn Sie sich in unserem Ka-
nal mit einbringen möchten, wenden Sie sich 
gern an mich. 
Ihr Kirchenmusiker Konrad Schäfer.

Kirchenmusik online
Ein Veranstaltungs-
kalender zeigt Ihnen 
Termine und Veran-
staltungen unseren 
Pfarrei.  Sie können 
zwischen einer Ta-
bellenform, in der 
Sie auch Veranstal-

tungen suchen können und einer Kalen-
deransicht wählen. So können Sie auch 
nach langfristigen Terminen suchen.

Veranstaltungskalender
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Kindergarten Ilmenau
Im vergangenen Jahr gab es verschiedene 
personelle Veränderungen in unserem Kinder-
garten. Mit Frau Schmidt haben wir eine neue 
Leiterin und danken ihr dafür, dass sie diese 
Aufgabe dauerhaft übernommen hat. Nach 
30 Jahren hat Frau Schäffel zum 31.12.2023 
ihren Dienst in unserem Kindergarten been-
det. Für ihr Engagement und die Arbeit mit, an 
und für die Kinder sagen wir auf diesem Weg 
ein herzliches: Vergelt´s Gott! Für die Zukunft 
wünschen wir ihr Gottes Segen. Mit Frau Fabri-
cius und Frau Hartmann haben zwei neue Kol-
leginnen den Dienst begonnen. Beide heißen 
wir herzlich willkommen. Es ist unser Ziel, die 
Zusammenarbeit und die gegenseitige Berei-
cherung zwischen Kirchort und Kindergarten 
auch im Jahr 2024 weiter auszubauen. Hierfür 
sind Anregungen und Ideen jederzeit gern ge-
sehen. Gleiches gilt auch für den Kindergarten 
in Arnstadt.

Spendenprojekt „Mehr Licht in Arnstadt“ 
und Kirchgeld 2023
Für das Spendenprojekt sind 12.765 € Spen-
den eingegangen. Dank Ihrer Unterstützung 
sind davon 2.140 € als Zuschuss der Pax Bank 
erzielt worden. Allen Spenderinnen und Spen-
dern ein herzlicher Dank! Die Bauarbeiten 
rund um die Elektrik und die Erneuerung des 
Lichts wurden pünktlich vor Weihnachten be-
endet. Das Ergebnis kann sich sehen lassen 
- kommen Sie gern vorbei und überzeugen 

sich selbst! Ebenso herzlich bedanken wir uns 
für Ihr Kirchgeld 2023. Insgesamt sind hierfür 
15.052 € eingegangen.

Kirchgeld 2024
In diesem Jahr haben wir im Kirchenvorstand 
nach Rücksprache mit den pastoralen Gremien 
beschlossen, das Kirchgeld weitestgehend ge-
bündelt für die erforderlichen Baumaßnahmen 
an der Kirche in Ichtershausen einzusetzen. Ei-
gentlich sollte das Dach bereits 2023 erneuert 
werden. Nach einer statischen Überprüfung 
wurde sichtbar, dass vor einer Erneuerung 
eine Stabilisierung der Dachkonstruktion er-
forderlich ist. Für die somit steigenden Kosten 
soll das Kirchgeld aus allen Orten in diesem 
Jahr genutzt werden. Sollten Sie Ihr Kirchgeld 
nicht für diesen Zweck, sondern ausdrücklich 
für einen anderen Kirchort einsetzen wollen, 
dann ist dies selbstverständlich möglich. Für 
diesen Fall vermerken Sie bitte auf dem Über-
weisungsträger zusätzlich den Ort, für den Ihr 
Kirchgeld gedacht ist. Ansonsten reicht der 
Verwendungszweck Kirchgeld 2024.

Ständer für Taufwasserbehälter Ilmenau
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 40jährigen 
Bestehen der Kirche in Ilmenau haben wir das 
Angebot erhalten, für den Taufwasserbehäl-
ter einen zur restlichen Ausstattung passen-
den Ständer angefertigt zu bekommen. Der 
Kirchort kann sich daher bald über ein neues 
Schmuckstück freuen!

Katholische Kirche Arnstadt
IBAN: DE74 8405 1010 1810 0082 94
BIC: HELADEF1ILK

Katholische Kirche Ilmenau
IBAN: DE52 8405 1010 1113 0064 60
BIC: HELADEF1ILK

Katholische Kirche Ichtershausen
IBAN: DE87 8405 1010 1840 0010 42
BIC: HELADEF1ILK

Katholische Kirche Stadtilm
IBAN: DE51 8405 1010 1820 0013 57
BIC: HELADEF1ILK

Bankverbindungen für Kirchgeldzahlungen & Spenden
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Pastorale Pfarrbeauftragte | 
Gemeindereferentin: 
Claudia Wanierke
Tel.: 03677 / 20 25 70
Mobil: 0176 21 63 33 91
claudia.wanierke@bistum-erfurt.de
 
Verwaltungspfarrbeauftragter | 
Hochschulseelsorger: 
Dr. Markus Schnauß
Mobil: 0176 52 90 18 02
mschnauss@bistum-erfurt.de
seelsorger@ksg-ilmenau.de
 
Moderierender Priester:
Père Jean-François Uwimana
Tel. (dienstlich): 03628 / 60 22 85
Mobil (dringlich): 0174 80 43 702
jean.francois.uwimana@bistum-erfurt.de

Kooperator (Ichtershausen):
Prof. em. Dr. Michael Gabel
Tel.: 03628 / 44 300
pfarrer.gabel@st.elisabeth.arnstadt.de
 
Kirchenmusiker:
M.Theol. Konrad Schäfer
Mobil: 0152 04 32 96 36  
kirchenmusik-kath-kg-arnstadt@bistum-er-
furt.de
 
Pfarrer in Ruhe:
Joachim Gottschall 
Tel.: 03628 / 9293918
Mobil: 0160 97 08 65 25
pfarrer.gottschall@st.elisabeth.arnstadt.de
                                  
Pfarrer in Ruhe:
Gerhard Sammet

Kontakte

Arnstadt:
Wachsenburgallee 16
Pfarrsekretär: Herr Hottenrott
03628 / 60 22 85
E-Mail: kath-kg-arnstadt@bistum-erfurt.de
Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 10-12 und 14-16 Uhr
Donnerstag: 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Ilmenau:
Unterpörlitzer Str. 15
Pfarrsekretär: Herr Hottenrott
03677 / 20 25 71
E-Mail: kath-kg-arnstadt@bistum-erfurt.de
Öffnungszeiten: 
Montag: 14-18 Uhr
Dienstag: 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro und Kontaktdaten
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